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Ein herzliches Willkommen an alle Sportfreunde zum heutigen Heimspiel 

gegen die Zwote Garde aus Krempe. 

 

Back to Reality! Zurück im Alltag… 

 

So oder so ähnlich könnte man die derzeitige Stimmung in der Mannschaft 

wohl am besten umschreiben. Nachdem die Saison mit guten Leistungen 

und vielversprechenden Ergebnissen gestartet wurde, kam gegen den Spit-

zenreiter Edendorf der Knick. Die vergangenen beiden Spiele gegen Wilster 

und vor allem auf dem heimischen Geläuf gegen Wellenkamp gingen nicht 

knapp verloren. Es gab beide Wochenenden die Hucke voll und für Spieler 

und Trainerteam daher einiges zu verdauen. 

 

In Hamburg hat es nach solchen Packungen schon das ein oder andere Grill-

fest gegeben. In Breitenberg hofft man dennoch auf Wiedergutmachung auf 

dem Platz. 

 

Gegen Krempes Zwote heißt es heute Siebter gegen Achter der Tabelle. Da 

sind auf beiden Seiten keine Wunder zu erwarten. Könnte man denken... 

aber die Mannschaft hat sich zusammenzureißen! Und in aller letzter Not 

steht heute immerhin wieder Johnny zwischen den Pfosten, dem der ein 

oder andere Breitenberger ja auch schon seine Haut zu verdanken hat... 

 

Der langen Rede kurzer Sinn: Mund abwischen, Trikot in die Büx und wieder 

nach vorne schauen..  

        ... auf gehts TSV!  

 
Euer Störstadion    
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Sonntag, 26.09.2021 

TSV Breitenberg — Edendorfer SV     2 : 4  (1 : 1) 

TSV Aufstellung: Johnny Will, Marc Randschau, Patrick Robeck, Lars Hendrik Pahl, 

Felix Rademacher, Tim-Ole Wolk, Lasse Harders, Maurice Diedrichsen, Andre de 

Vries, Tim Bewernick, Thore Schramm, Lars Schröder, Sven Horns, Thorsten Möller 

 TSV Tore: Tim-Ole, Sven 

Spitzenspiel im Störstadion. Die Gäste aus Edendorf kommen ungeschlagen 

bei nur einem Unentschieden aus fünf Spielen nach Breitenberg. Aber auch 

der TSV kann sich mit lediglich drei Punkten weniger sehen lassen. Bei einer 

solchen Ausgangslage lag der Geruch nach einer spannenden Begegnung 

förmlich in der Luft, gemischt mit dem nach Bratwurst und Bier. 

 

Das Spiel begann direkt mit einer Großchance der Gäste, die von Beginn an 

zeigen wollten, warum sie oben in der Tabelle stehen. Wenig später wagte 

sich die Heimmannschaft erstmals nach vorne. Der Angriff über links wurde 

allerdings durch eine Grätsche eines Edendorfers beendet, der im Boden 

hängen geblieben ist und nach einer Behandlungspause verletzungsbedingt 

ausgewechselt werden musste. In der Folge kam Edendorf meist über ihre 

linke Außenbahn mit Steckdosen in die Tiefe hinter die Abwehrkräfte und zu 

guten Torchancen, bei denen Johnny zur ein oder anderen Parade gezwun-

gen wurde. Trotzdem kam Breitenberg auch zu Offensivaktionen. In der 14. 

Minute wurde Thore angespielt, der die Hintermannschaft austanzen und in 

den Strafraum gelangen konnte. Der Abschluss war nicht möglich, da er von 

hinten zu Fall gebracht wurde. Richtigerweise ertönte der Pfiff und Kapitän 

Tim-Ole konnte den fälligen Strafstoß im Tor unterbringen, auch wenn der 

Torwart die Hände mit am Ball hatte (14. Min.). Wenig später landete ein 

Querpass in der letzten Reihe der Gäste genau bei Tim, doch der wusste 

dieses Geschenk nicht in Zählbares umzumünzen und scheiterte im Eins-

gegen-Eins mit dem Keeper.        >>> 
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Nach einer guten halben Stunde war letztlich auch Johnny machtlos, als ei-

ner der schnellen Angreifer abermals alleine vor ihm auftauchte (30. Min.). 

 

Die zweite Halbzeit begann wieder mit einer Unterbrechung. Tim-Ole bekam 

im Mittelfeld den Ball aus kurzer Distanz ins Gesicht und musste durch die 

Behandlung einen Moment vom Spielfeld. Edendorf nutzte die kurzzeitige 

Überzahl und konnte mit einem langen Ball die gesamte Breitenberger 

Mannschaft überspielen. Die aufspringende Kugel konnte der Außenspieler 

gekonnt über Johnny heben (48. Min.). Aber die Gästeführung sollte nicht 

lange Bestand haben. Eine Ecke von Lasse landete am zweiten Pfosten, wo 

der Keeper mit seinem Mitspieler zusammenprallte. Beide lagen am Boden, 

Paule reagierte am schnellsten und spielte den Ball in die Mitte zu Sven, der 

mit dem rechten Außenrist den Ausgleich erzielen konnte (56. Min.). Nur 

wenig später scheiterte Thore aus spitzem Winkel am Pfosten, der Abpraller 

konnte gerade so abgewehrt werden. Der erneute Rückstand für den TSV 

ergab sich, nachdem im Mittelfeld der Zugriff fehlte, drei Breitenberger den 

Pass in die Tiefe nicht unterbinden konnte und der eine Außenspieler zum 

anderen querlegen konnte. Letzterer verwandelte mit Wucht unter die Latte 

und markierte seinen Dreierpack (70. Min.), was noch nicht das Ende vom 

Lied bedeuten sollte. In der 78. Minute wurde der Einschlag noch auf der 

Linie verhindert, doch in der Nachspielzeit gelang ihm der Viererpack (92. 

Min.), als Breitenberg hinten geöffnet, nochmal alles nach vorne geworfen 

hatte und ausgekontert wurde. 

 

Zwischenzeitlich ließ der TSV seinerseits noch einige Chancen liegen, konnte 

Edendorfs Torjäger aber zu selten stoppen und so nehmen die Gäste die drei 

Punkte mit nach Hause. Auch das nun anstehende Auswärtsspiel wird eine 

große Herausforderung werden. Mit SV Alemannia Wilster II wartet die ver-

meintlich stärkste Mannschaft der Liga, die ebenfalls ungeschlagen ist, 

punktgleich mit dem TSV bei zwei Spielen weniger dasteht und in vier Spie-

len erst drei Gegentore hinnehmen musste. Wie Breitenberg dort auf Kunst-

rasen zurechtkommen wird, wird spannend zu sehen sein. 

Bericht: Lasse Harders        
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Sonntag, 03.10.2021 

SV Alemannia Wilster 2 — TSV Breitenberg    6 : 0  (2 : 0) 

 
TSV Tore: Fehlanzeige 
  
TSV Aufstellung: Johnny Will, Patrick Robeck, Marc Randschau, Lars Pahl, Felix Ra-
demacher, Lars Schröder, Tim-Olé Wolk, Maurice Diedrichsen, Tim Bewernick, Lasse 
Harders, Thore Schramm, Ben Becker, Torsten Möller, André de Vries 

  
Einen wahrlich gebrauchten Tag erwischte der TSV heute beim Gastspiel auf 

ungewohntem Kunstrasen in Wilster. Besonders bitter dabei ist, dass unser 

Keeper Johnny Will aufgrund der Notbremse noch 1-2 Spiele ausfallen wird. 

 

Wilster, die sicher mit zu den ersten Meisterschaftsfavoriten gehören, spiel-

te aus einer gesicherten Abwehr auf Konter und der TSV hatte hiermit so 

seine Probleme. Das 1:0 fiel dabei bereits unglücklich nach 4 Minuten. Der 

TSV dachte, dass wir Einwurf hätten, der Schiedsrichter entschied aber an-

ders und aus einem eigentlich ungefährlichem Einwurf Höhe der Mittellinie 

ließ sich unsere Abwehr düpieren und Wilsters Stürmer konnte ungehindert 

zum 1:0 auf Johnny zulaufen. 

 

In der Folge bekam der TSV nach und nach besser in den Griff, war feldüber-

legen und spielte bis zum 16er von Wilster recht gefällig. Doch dann fehlten 

leider die Ideen, um die starke Abwehr von Wilster ernsthaft in Bedrängnis 

bringen zu können. 

 

Den Knacks des Spiels gab es dann in der 39. Minute. Der TSV verspielte vor-

ne den Ball und ein Wilsteraner stürmte auf Johnny zu. Dieser lief dabei ca. 

einen Meter außerhalb unseres 16er. Den Schuss des Wilsteraners konnte 

er noch mit dem Fuß abwehren, von da ging er aber gegen seine Hand und 

der insgesamt gute Schiedsrichter Mirko Kurras entschied wohl leider  

           >>>  
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Berechtigt auf rote Karte wegen Verhinderung einer klaren Torchance und 

Freistoß für Wilster. 

 

Unser Trainerteam musste reagieren und stellte Tim Bewernick für die letz-

ten 50 Minuten ins Tor. Wilster nutzte dies prompt mit dem direkten Frei-

stoß zum 2:0 aus. 

 

Tim machte seine Sache im Tor ordentlich, nichts desto trotz hätte Johnny 

Will mit seiner aktuell überragenden Form, die Niederlage mit Sicherheit 

deutlich glimpflicher aussehen lassen können. 

 

Nach dem Wechsel hatte der TSV mit 10 Mann heute kaum eine Chance 

mehr, da auch die meisten Spieler heute nicht an ihre Normalform heran 

kamen. Bester TSVer war Ex Kapitän Lars Pahl, der sich am besten gegen die 

Klatsche wehren konnte. 

 

Am Ende blieb es aber bei einem gebrauchten TSV Tag, aber wie heißt es so 

schön: Lieber einmal 6:0 verlieren als sechsmal 1:0. 

 

Hoffen wir, dass der TSV bereits am Sonntag wieder gewinnen kann.  

 

Bericht: Markus Biehl   
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Sonntag, 10.10.2021 

TSV Breitenberg — SV Wellenkamp     2 : 8  (1 : 5) 

 

TSV-Aufstellung: Fritz Harder - Maurice Diedrichsen, Tim-Ole Wolk, Lars Schröder, 
Marc Randschau - Patrick Robeck, Lars Hendrik Pahl, Lasse Harders, Ben Becker - 
Andre de Vries, Thore Schramm 

TSV-Tore: Patrick Robeck (43.), Ben Becker (66.) 

Nach der letztwöchigen deutlichen Niederlage in Wilster hatten sich die 

Breitenberger Fans im heutigen Heimspiel eine angemessene Reaktion ge-

wünscht. Doch es kam alles anders. Bereits nach 3 Minuten kamen die Gäs-

te nach einer Unstimmigkeit in der Breitenberger Abwehr per Elfmeter zur 

Führung. Danach merkte man dem TSV die Verunsicherung deutlich an, so-

dass man durch einfache Fehler bereits nach 15 Minuten mit 3:0 hinten lag. 

Nach letzter Woche hätte man Verständnis für die Unsicherheit der Mann-

schaft haben können. Aber vollkommen intolerabel war die Art und Weise, 

wie das Team das Spiel zu Ende gebracht hat. Die Köpfe wurden hängen, die 

Mitspieler wurden allein gelassen, den Ball wollte niemand haben, die Kör-

persprache war desolat, die Anweisungen der Trainer wurde nicht befolgt, 

Bälle wurden nicht angenommen und verarbeitet und man ließ die Gegen-

spieler laufen und hat sich nur auf die Mitspieler verlassen, ohne sie selbt 

unterstützen zu wollen. Mental war leider kein Spieler auf dem Platz. So 

wird leider jedes Spiel mit 8:2 verloren. Dabei war der Gegner nicht über-

mächtig und hat den TSV bei weiten nicht an die Wand gespielt. Aber ohne 

Gegenwehr wurde es den Gegnern eben leicht gemacht die Tore zu erzielen 

und so den hochverdienten Sieg einzufahren. 

Beste Genesungswünsche gehen an den Wellenkamper Stürmer, der sich 

kurz vor Schluss unnötigerweise noch an der Hand verletzte und ins Kran-

kenhaus musste. Nun erwarten wir im Heimspiel gegen Krempe II wirklich 

eine Reaktion. Für die Mitspieler, für die Trainer und für die Fans. 
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Tabelle 1. Herren Kreisklasse A—SW 2021/2022 

Torjäger TSV Breitenberg  1. herern  

Platz Name Tore 

1. Thore Schramm 4 

 Maurice Diedrichsen 4 

 Patrick Robeck 4 

4. Ben Becker 3 

5. Lasse Harders 2 

6. Lars Schröder 1 

 Tim Bewernick 1 

 Andre de Vries 1 

 Tim-Ole Wolk 1 

 Sven Horns 1 
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